
1. Ergänzung der Allgemeinverfügung vom 
13.03.2020 (Untersagung von Veranstaltungen  
in Kultur-, Sport- und Freizeitstätten und von  
Versammlungen sowie des Betriebs von  
Gastronomiebetrieben) 
 

Untersagung des gesamten Trainings- und Sport-
betriebs in allen Turn- und Sporthallen, auf allen 
Vereinssportanlagen, in Vereinsräumen und  
Fitnessstudios aller Art; Verbot des Betriebs von  
Spielhallen, Spielbanken und Wettbüros 
Das Amt für öffentliche Ordnung der Landeshauptstadt Stuttgart erlässt auf 
Grundlage von §§ 28 Abs.1 S.2, 16 Abs.1 Infektionsschutzgesetz (IfSG),  
49 ff. des Polizeigesetzes Baden-Württemberg (PolG) folgende Verfügung: 

 
1. Der Trainings- und Sportbetrieb auf und in allen Sportanlagen, in Turn- 

und Sporthallen und in sonstigen Vereinsräumen wird untersagt. Dies 
gilt auch für Anlagen und Räumlichkeiten zu individuellen Trainings-
zwecken.  

 
2. Der Betrieb von Fitnessstudios aller Art wird untersagt. Dies gilt auch für 

Yoga- und Pilatesstudios, Kampfsportschulen, Tanzschulen und vergleich-
bare Einrichtungen. Ausgenommen von dieser Regelung sind Rehabili-
tationssport und Physiotherapie soweit dies jeweils ärztlich verordnet 
wurde und nur für Personen ohne Infektionsanzeichen des Virus SARS-
Cov-2.   

 
3. Der Betrieb von Spielhallen, Spielbanken und Wettbüros ist verboten.  
 
4. Ausnahmen von den Regelungen der Ziff. 1 bis 3 erteilt das Amt für  

öffentliche Ordnung in begründeten Einzelfällen. 
 
5. Für die Nichtbefolgung der Ziff. 1 bis 3 dieser Verfügung wird die Voll-

streckung mittels der Anwendung von unmittelbarem Zwang angedroht. 
 
6. Im Übrigen gelten die Bestimmungen der Allgemeinverfügung des Amts 

für öffentliche Ordnung vom 13.03.2020 (Untersagung von Veranstal-

tungen in Kultur-, Sport- und Freizeitstätten und von Versammlungen 
sowie des Betriebs von Gastronomiebetrieben).  

 
7. Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 Landesverwal-

tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) am Tag nach der öffentlichen Bekannt-
machung als bekanntgegeben. 

 
Die Allgemeinverfügung mit der ausführlichen Begründung kann beim Amt 
für öffentliche Ordnung, Dienstelle „Allgemeine Sicherheits- und Ordnungs-
angelegenheiten“, Eberhardstraße 35, 70173 Stuttgart, Zimmer 155 während 
der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach  
Bekanntgabe Widerspruch bei der Landeshauptstadt Stuttgart mit Sitz in 
Stuttgart erhoben werden. 
 
Hinweis 
Ein Verstoß gegen die o.g. Verfügung ist gemäß § 75 Abs. 1 Nr. 1 IfSG  
strafbewehrt. 
 
Stuttgart, 15. März 2020 
 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Amt für öffentliche Ordnung 
Dorothea Koller  

 


